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Geboren in Linz/Ö, erhielt Magdalena Hasibeder am Musikgymnasium und an der Bruckne-
runiversität ihre erste musikalische Ausbildung. Studien in Orgel und Cembalo, Alte Musik und 
Instrumentalpädagogik an der Wiener Musikuniversität und an der Schola Cantorum Basiliensis 
in den Klassen von Michael Radulescu, Wolfgang Glüxam, Andrea Marcon, Wolfgang Zerer, 
Jörg-Andreas Bötticher und Rudolf Lutz. Seit 1997 tritt Magdalena Hasibeder in Orgel- und 
Cembalokonzerten bei Festivals und Konzertreihen in ganz Europa auf. Preisträgerin mehrerer 
internationaler Orgelwettbewerbe, u.a. Paul-Hofhaimer- Wettbewerb Innsbruck, Collon-Orgel-
wettbewerb/Herford und Georg-Muffat-Wettbewerb/Schlägl. Konzerttätigkeit als Solistin und 
BC-Spielerin u.a. bei La Folia Barockorchester, Ars Antiqua Austria, La Cetra Barockorchester, 
Venice Baroque Orchestra, Bruckner Orchester Linz, Ensemble Bourbon. 2012 Debüt am Pult 
mit La Cetra Barockorchester am Theater Basel. 2012-2022 Gründung und Intendanz der 
geistlichen Konzertreihe Diapsalma in Basel. Für ihre CD-Einspielungen erhielt Magdalena     
Hasibeder mehrfach Auszeichnungen. Seit 2012 unterrichtet sie an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien und gehört seit 2022 dem Leitungsteam des Instituts für Alte Musik 
an. www.magdalenahasibeder.at
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Metzler-Orgel

Johann Sebastian Bach 1685–1750	
Präludium und Fuge g-Moll 
BWV 535	

Vor deinen Thron tret ich hiermit
BWV 668

Walcker-Orgel

Rudolf Bibl 1832–1902	 	
Sechs Charakterstücke op. 64
Präludium – Trauer – Frage

Johannes Brahms 1833–1897	
Aus den 11 Choralvorspielen op. post. 122:
	 6.	O wie selig seid ihr doch, ihr Frommen
	 7.	O Gott du frommer Gott
	11.	O Welt, ich muss dich lassen

Walcker-Orgel

Rudolf Jungwirth *1955	
7 Stücke (2002)

Rudolf Dittrich 1861–1919 	
Zwei Charakterstücke 
Gebet
Klage

Johannes Brahms 1861–1919 	
Präludium und Fuge g-Moll WoO10


